
ABSCHLUSSBERICHT
„KULTURLEITBILD IM DIALOG“



Der Prozess für ein neues Kulturleitbild wurde breit aufgesetzt, mit dem Ziel, einer-
seits möglichst viele Menschen direkt zu erreichen, andererseits mit unterschied-
lichen Methoden Meinungen einzuholen, um das Thema insgesamt aus verschie-
denen Blickwinkeln zu beleuchten.

Dieses Vorgehen basiert auf dem Konzept der 
„Triangulation und Mixed Methods“:

„Triangulation bezeichnet in den Sozialwissenschaften ein Vorgehen, um ein viel-
schichtiges Verständnis von einem Forschungsgegenstand zu erhalten. Hierzu 
können unterschiedliche methodische Verfahren, verschiedene Daten, theoreti-
sche Annahmen sowie unterschiedliche Forschendenperspektiven aufeinander 
bezogen werden. Auch eine Kombination aus qualitativem und quantitativem 
Vorgehen (Mixed Methods) zählt hierzu“, schreiben Günther Mey, Paul Sebastian 
Ruppel und Rubina Vock in einer grundsätzlichen Analyse der Methodik.
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Ein wesentliches Element im Prozess für ein neues Kulturleitbild für Oberöster-
reich waren insgesamt sechs regionale Diskussionen.

Bei der Auswahl der Orte für die regionalen Diskussionen wurde darauf geachtet, 
dass möglichst alle Teile des Landes erfasst sind, zudem sollte sich auch in den 
Veranstaltungsorten die Breite des kulturellen und künstlerischen Lebens spie-
geln.

Regionale Diskussionen fanden statt in:

-	 Bruckmühle Pregarten als regionales Kultur- und Veranstaltungszentrum
-	 MuFuKu Weibern, ein Ausstellungsort für zeitgenössische bildende Kunst
-	 Meierhof Stift Wilhering einerseits um die Rolle der Kirchen als Kulturträger zu 

unterstreichen, andererseits um auf die ständige Weiterentwicklung des Kul-
turlebens (z.B. durch das neue Museumsprojekt) hinzuweisen

-	 Kubinsaal Schärding als zentraler Ort im Innviertel
-	 OKH Vöcklabruck als Zentrum der freien Kulturszene, für seine Arbeit bereits 

ausgezeichnet mit einem Landespreis für initiative Kulturarbeit
-	 LMS Steyr, um einerseits auf die Rolle der Landesmusikschulen hinzuweisen, 

andererseits einen Ort zu zeigen, der aus der Renovierung eines historischen 
Gebäudes entstanden ist, und so neu belebt wurde.

KONZEPTION DER REGIONALEN DISKUSSIONEN
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Zu allen regionalen Diskussionen wurde mittels persönlicher Einladungen (ins-
gesamt wurden mehr als 7.000 persönliche Einladungen verschickt) eingeladen. 
Angesprochen wurden Kulturverantwortliche in den Gemeinden, sowie aktive 
Kulturarbeiter/innen in den regionalen Kulturvereinen. Selbstverständlich wurde 
auch via Social Media, Newsletter von Vereinen und Verbänden, usw. auf die Ver-
anstaltungen aufmerksam gemacht.

Insgesamt haben mehr als 500 Menschen an den Veranstaltungen  
teilgenommen.

Als praktischer, lösungsorientierter Ansatz für die Gestaltung der Diskussionen 
wurde das Format „World Café“ genutzt. 
Hintergrund dafür: möglichst alle Teilnehmenden sollten die Möglichkeit haben, 
sich aktiv in den Prozess einzubringen. „Das World Café ist zielführend, wenn viele 
Menschen eingeladen sind Ihre Meinung beizutragen, es facettenreiche Frage-
stellungen zu beantworten gibt und das ehrliche Interesse vorhanden ist, sorgsam 
mit den Ergebnissen umzugehen. Dann kommt es zu angeregten Gesprächen, in-
teressanten Einblicken und spannenden Thesen für die Zukunft“, so Patricia Stark, 
die die regionalen Diskussionen mitkonzipiert und begleitet hat.
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Grundsätzlich: 

alle Ergebnisse aller Diskussionen sind auf der Homepage  
www.kulturleitbild.at dokumentiert und können hier im Detail nachgelesen/ab-
gerufen werden.

Fokussiert man auf die zentralen Themenbereiche des neuen Kulturleitbilds

-	 Innovation 
-	 künstlerisches Arbeiten im 21. Jahrhundert
-	 kulturelles Erbe
-	 kulturelle Bildung
-	 Kulturvermittlung
-	 Kunst und Kultur als „Entwicklungsmotoren“ nach innen, 
	 und Botschafter nach außen

wurden viele neue Ideen und Impulse erarbeitet, die hier nur beispielhaft und 
zusammenfassend erwähnt werden können, um eine Orientierung über den Ver-
lauf der Diskussion geben zu können.

ERGEBNISSE
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Grundsätzlich haben sich die Diskussionen im Rahmen der regionalen Gespräche 
auf zwei Themenkreise konzentriert, wobei die Diskussionsgruppen nach der 
ersten Phase neu zusammengesetzt wurden:

-	 bezogen auf die Gegenwart: was zeichnet Kunst und Kultur in der Region 
und in Oberösterreich aus? was ist das Besondere? was hat sich in den letz-
ten Jahren neu entwickelt?

-	 bezogen auf die Zukunft: welche Themen werden in den nächsten Jahren in 
der Region und in Oberösterreich relevant? wo ist absehbar, dass Neues ent-
steht? wie soll sich das Bestehende weiter entwickeln?

Festgehalten sei an dieser Stelle, dass die Bereiche Förderung, Finanzierung so-
wie Förderabwicklung wichtige Themen in den regionalen Diskussionen waren 
und regelmäßig zur Sprache gebracht wurden.
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Inhaltlich gesehen kristallisieren sich aus den Diskussionen folgende Themenclus-
ter heraus:

-	 Offenheit und Breite des Kulturbegriffs
-	 Bedeutung und Wertschätzung der regionalen Kulturarbeit in ihren vielfälti-

gen Facetten (Vereine, Kulturinitiativen, Museen, usw.) – „Vielfalt als Besonder-
heit“; Besinnung auf regionale Künstlerpersönlichkeiten

-	 Einbindung der Jugend in die Kulturarbeit; alle Wege, um jungen Menschen 
alle Sparten der Kulturarbeit nahe zu bringen

-	 Wertschätzung des kulturellen Ehrenamtes
-	 Förderung ästhetischer Bildung, Hörkultur
-	 Rolle der Landesmusikschulen
-	 Kultur als Motor der Integration – „Kulturinitiativen als gesellschaftliche Dialog-

zentren“
-	 Pflege lebendiger Volkskultur
-	 Unterstützung der freien Szene/freier Medien
-	 Forderung nach stärkerer Vernetzung und Kooperationen, auch spartenüber-

greifend und überregional – „Vernetzung von Kulturströmen und Kulturarbeit“
-	 Baukultur / Kunst am Bau / Architektur / Ortsbild / lebendige Ortskerne / 

Stadträume / Nutzung von Leerständen durch Kultur- bzw. Kunstprojekte
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Im zweiten Themenkomplex wurden unter anderem folgende Themenbereiche 
diskutiert:

-	 neue Wege der Umsetzung „großer“ Jubiläen zur „Kulturverführung“
-	 Förderung des Austauschs / der Vernetzung von Tradition und Moderne
-	 Schaffung von Räumen zum Experimentieren und zur Präsentation
-	 Wahrnehmung fördern – neue Darstellungs- und Erzählformen
-	 Nutzung öffentlicher Raum für Kunst und Kultur
-	 Entwicklung des Vereinswesens im Hinblick auf neue gesellschaftliche Anfor-

derungen
-	 Integrationskultur – „jede/r hat seinen/ihren Platz“, Kultur als Integrationsele-

ment
-	 Stärkung interdisziplinärer Zugänge
-	 neue Medien / Digitalisierung aktiv und positiv nutzen
-	 Partizipation aller in den kulturellen Gremien
-	 künstliche Intelligenz & Kunst und Kultur („kulturelle Reservate in einer von 

künstlicher Intelligenz geprägten Umgebung schaffen“ – „Kultur-Initiativen 
versus Künstliche Intelligenz“)

-	 Förderung grenzüberschreitender Zusammenarbeit
-	 Kunst und Kultur haben das Potential, die Verbindung zur Region auszubauen 

– „Projekte und Plattformen für ‚Rückkehrer‘ schaffen“
-	 Bonussystem „Hunger auf mehr Kultur“
-	 Kunst, Kreativität, Wirtschaft & Innovation – „Oberösterreich soll Silicon Valley 

für Kunst werden“
-	 Kulturveranstaltungen als „Green Events“
-	 für Orte der Muse, der Stille, des Verweilens

Diese Aufzählung ist nicht abschließend. Sie soll nur einen Eindruck in die Dichte 
der Themen vermitteln, die im Rahmen der sechs regionalen Diskussionen ange-
sprochen wurden. Alle Thesen, die dabei formuliert worden sind, finden Sie im 
Anhang. Sie sind zudem gemeinsam mit den Fotos aller Plakate auf der Home-
page www.kulturleitbild.at veröffentlicht.
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